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Am 24. Jana'ur 1960 verschied Kreisoberschulrat Jos,eph 
Ludo! p h 'Woh 1 eb 'j n se l ner Hei motstadt Frei burg i. Br. V+ el 
zu früh mußten w 'ir von di.e,se"m' verdienstvollen Heimc:tfor­
scher Abschied nehmen. Schon als Schüler schwebte ihm 
das. Idealblld des lehrerberu'fs vor, da:s er dann au,eh spä ~ 
ter zU' verwi rk ~ ich e·n sU'cht,e Nach A bsolv'i e rung d,es Leh rer­
semi na IrS fa'nd er zu nöchst (] Is. i u nger Hi Hsl e,hrer i n ver~ 
schiedenen Orten des s.ei nerzeit vom Verkehr noch kaum 
berOhrten Hotzenwaldes und ;n enflege,nen Orten de's, Hod,· 
schwarzwa l'des, Verwendung. Seine freien Stund,en und 
seine Ferien widmete er der Helmo,tforschung. Schon in 
jungen Jahren w'or er ein e,if'riger Benützer von Geme·jnde­
archiven und des Bad . Gener'allandes,archivs~ Der erste 
W 'eltkriegl setzt'e zunöch:d seiner kaum begonnen'er) For­
schertät igkei t ei n End e~ Der u ng 1 ü cl< I iche Ausg-c ng des 
Kr'ieges, aus dem W. gesund heimgekehrt warf konnte ihn 
]edoch ni chi hindelrn, sei ne Ihm !i B b gewordene T ätigke; t 
auf dem Gebi.ete der Heimotfar'sc:hung alsbald 'wieder cuf­
zu ne hmen. Er ne .steUI i,ch e Re:i he vo'n hei ma tg e'schi chtti ch,en 
Bei träge,n ersch] en ou s se.i ner Fed.er in vers eh i edene n Zeit,~, 

schriften des. Badischen Oberlandes, in der Ze1t zwisch,e'n 
dem 1. und 2. Weltkrieg,. dorunt,er euch ein,e Arbeit übe,r 
d ,ie Gründung der Glasmachersiedlung und des Dorfe,s 
AI tg I ash OB,en in u ns 'ere'n ", Sch rrften.u I Heft XXI (1. 940) 
S. 131 H. 
! n di,ese Zeit fällt auch die Begegnung mit dem do'malig,e,n 
Leiter des F. Arc::h i vs, Obere reh ivrat Dr. K S~ B.ader, dem e's 
gelang l in Wohleb ,etne'n seit Jahren bewährten ehrenamt­
I i d1 an Mi'ta rbei t,er für dCI$ Arch iv zu g,e'wi nn e nT was s ich für 
die, Betre.uung des F.F~ Archivs während und nach de 'm:2, W'elt­
kri eg sehr 'fr'uchtbri ngend und segensr·e ich ouswi rken sollte. 
Vie~e Entdeckungen von bisher wenig bekennten Name'n 
von Kün stl er n und Me !stern i 11 den enem. Fürsten berg. La n~ 
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den verdan ken w i r sE,j n er Forschertöfig kei t. Dos F'. Ar.c:h ,iv 
verwahrt in 4 Sammelmappen - arphabetjsch und ehrono­
I Q'gi 5ch wohl geord n.et ~. :S eine i nteressc'nt'en Aufzei·ch nun, 
gen. In sein·er belannten sejbsHasen Weise hot er die 
Sc mm lun 9 unsere n A.rch ivben ützern, die dod urch s,choln 
manche wertvolle Hinw'e~se ·erhaHen hoben, zUr Verfügung 
ge'sh~!llt 
N'och der Etnberuf'ung von Dr. K .. S ~ Bader zum Wehrdienst 
im jLahre 1,941 und s,e.lner etwa zur g f. e i chen l ,eit erfolg·ten 
Ei ng lied erun·g ,i n den Lehrkörper der Un ivers ittcit' Frei 
burg i .. Br., w'ar d,as F. Archiv so gut wie verwaist.f denn 
Archi'vobednsp. 'Wje.ser war schon sei'~' 1939' zur Wehr­
Imolcht einberufen. In dfeser mjß~' jchen Lag!e s,chenkfe ein 
ganz se,lte'ner G ,lüdksfall dem F. Archiv J. l. Wohleb als 
bewährten ehrenamtl ichen Mi·tarbeiter, de·r es br$. rang,e 
Zeit na·ch dem Krieg,e auch b~e. mben soll,te . . !m Frühi,ohr 194·3 
ü berna h m ler zu nöd'lst für die Dau,er des Kri ,eg es 01 sAus h IIf.s~ 
kr·ah n,eben se·tnem Lehrerberuf die Erledigung der dringen­
den 10 u'fe nden G,esch äffe .. Es steJ ~te sieh auch ba Id her,ous, wie 
w··erfvOn seine Maarbe~t n~cht nur fur d·os lF. Arch iv, sondern 
auch für die Betreuung eller ·anderen geschichtlich bedeut­
samen Ku Iturgüter, ei oe 'wesen'tH ehe A.u fga be der F ~ Ver~ 
waitunB;wo, r~ Seine Beanspruchung für luftschutzzwe·cke 
u. dgL hot skh als ·eline aU g',em,eine' Betreuungsarbe,i't ami 
gesamten FF. Kulturhesrt~z her,ou,s'kristallisie'rti die über die 
prrmöre AufHabe eine·r VElrtre·tungswerse für den Archti'v­
h!ller ei ngeste ~ He,n Hilfskraft In ach a lI,en Seiten hin weit 
hinaus·gewochsen war. 
N'a,chdem Oherarchivrot Dr. K. S. 8o:der im Jahre 1'945 in·­
folge se~ner Berufung zum Obers,taatsanwaH und Universr­
täts pro·fess:,or von der leihJ ng des F. Aren ivs, zurückgetreten 
wo·r und sich ~' ediglich die wis.senschaftliche! Betreuung vor­
beho l'ten hatte, Ueß es sich S. D. Prinz Max angelegen sein, 
J~ L Wohleb in Anbetrodd s,e.rner große:n Verdiensrte um 
dos F. Archiv und um di,e Erhoitung des gesam't'en wert·­
vollen K uHurbes rtzes zu m vor~ Ci u'figen Arch ivr e,iter zu e:r-
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Arch iv den Titel e j nes F; F. Aren ivrah (8. 10. 4.5) zu verr~ 

I 'e~hen. 
Höchst, verdienstvoll wc,r Wo'h '~ebs, Mitarbeit, bei ,der H,er­
e,usgc,he der VOn Prof. 'Dr. K. S. Bader begründet,en ", Ver~, 
o,ffentlichungen c . d. F~ Archi,v· . El'ln Teil $e~ner Forschungs­
ergebnisse ha t 11 n den H eR'en B, 10 und 12 ihren N ied er~ 
sc:h!og gefunden. 
Heft 8: Herausgabe des unge,d ruckten f im IF..F ~ ,Archiv ver ~ 

wahrte'n Mcnus 'krip'ts von F. 00 11 i n ger I N,Bo,er, 
Schworzwc Id und Oberrhei n im zweite n 'Koall'ti 'onskr'ieg 
(1799/1801 ') ~, 1941'. 

Heft 10: J, L. W 0 h 1 e b I l1Aus, der G,es"chichte d,er F. G,ta,s­
houen,l'l ~ 1950., 

He'ft 12: H. S chi I ~ i und J. L W 0 h 1 e b , "Der Ki nZ19-

tä,ler Bergbau in de,n Jahren 1700-17,5,4 nach eine'm Be~ 
r i eh 't des H ü Ue ns eh re i be rs ur n d Be f'g r ech n,e r s J B. M oy e'T 

d. Ä. in Wiuichen '~ I 1950. 
Wohleb war' seiner ganzen Einste ll un'9 zum Arch 'ivgut, nach 
der g<egebene 'Be,tre'uer des fOrst! i ehen Archi VS~ Mitarbeiter 
und Benützer haben in ihm einen liehenswerten und stets 
hifsbereit,en Menschen kennen und s,chcitzen g,e'lernt.. Durch 
seine Tätigkeit a 'm Archiv war er selbstverst'ändlich euch 

mIt unserem V,ereln 'sehr verbunden und on seiner Wiede'r= 
begründung noch dem Kriege im Janr,e 1947 maßge'bnch 
mitbeteiligt. Er hatte seInerzeit den Rec'hnerposten über­
nonlm,en. 'Wir haben daher allen An'oß, :s,e,iner In unserer 
Ze; tsch riH i n Da n kbarkeit und Treue, zu gedenken+ 
Der Vereinzählrte Wohteb sJets zu se'mnen wärmsten Freun­
den. Zutiefst mit dler Heimat verwurzeh förderte er 01'5 
lehrer und Forscher Wi,B oll s "trl:jti gas IMitg.l i ed die Zi el e 
unseres Vere;ns ~ W~r bleiben ihm in Treue verbund 'en ~ Sein 
Nomej. sein 'Wirken und insbesondere seine großen Ver­
dienste, um dte Heimatkunde 'w ,erden immer 1n uns,erem 
da n kbare n Gedächtni s, we,j far 1 eben 
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